
Besuch im Gebäude der Nationalversammlung der Republik Korea  

(대한민국 국회- Daehanminguk Gukhoe) 

Eine kleine Delegation des Verbands der Koreaner in Deutschland und der DKG 

besucht das Parlamentsgebäude der Republik Korea und schaut dabei hinter die 

Kulissen der politischen Arbeit der Nationalversammlung Koreas 

 

 

Auf Einladung von Frau HeeJung KIM, Mitglied der Nationalversammlung konnte unsere 
Delegation des Koreaverbandes in Deutschland und Europa sowie der Deutsch-Koreani-
schen Gesellschaft in NRW am 24.10.2025 interessante Eindrücke zur Arbeit des Koreani-
schen Parlaments gewinnen. Frau KIM, wurde 2004 als jüngste weibliche Abgeordnete in 
das Koreanische Parlament gewählt. Sie hat außer einem repräsentativen Büro insgesamt 9 
MitarbeiterInnen und einen direkten Blick auf das Parlamentsgebäude. 

 

 

Aktuell gibt es 300 Abgeordnete im Nationalen Parlament, die alle im Gebäude direkt neben 

dem Parlamentsgebäude untergebracht sind. Direkt gegenüber dem Abgeordnetenhaus 

befindet sich die große Bibliothek, zu der neben den Abgeordneten auch andere Bürger ab 

12 Jahren Zutritt haben. 

 

Der Parlamentssaal ist ähnlich des Deutschen Bundestages strukturiert. Die große Kuppel 

über dem Zentrum des Parlaments ist ein äußerliches Merkmal dieser Ähnlichkeit. Für die 

Abgeordneten gibt es wie bei uns feste Redezeiten. Trotzdem gibt es auch Sitzungen, die 

länger als 24 Stunden dauern. 

Die Protokolle werden wie im Bundestag schriftlich aufgezeichnet. Die SchriftführerInnen 

erreichen ihre Plätze unterhalb des Rednerpultes über eine Treppe aus dem Untergeschoss. 

Es gibt für die Koreanischen Bürger die Möglichkeit an den Sitzungen des Parlaments auf 

der Besuchertribüne teilzunehmen. Weiter gibt es Bereiche für die nationale und internatio-

nale Presse, sowie für Staatsgäste und Diplomaten. 

Auf dem Weg von außen auf das Parlamentsgebäude stehen zwei steinerne Tiger -Haechi -. 

In einem der beiden Sockel ist eine Flasche Wein enthalten, so berichtete uns Frau Abge-

ordnete Hee Jung KIM, die erst bei der Wiedervereinigung Koreas geöffnet werden soll. Die 



Mitglieder unserer kleinen Delegation waren: Frau Ok Soon Bücher, Bong Seok  und Stefan 

Bösken vom Verband der Koreaner in Deutschland, Herr Jhe Hyeun Yoo, Koreaverband 

Europa und Rana Lee- und Reiner Schöler von der DKG.  
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